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Glossar: Ausbringungsmenge 
 

 
 

Ausbringungsmenge [Analysis, ökonomische Anwendungen]  

Die Menge eines Produkts, die eine Unternehmung herstellt und verkauft. In der 
Kostentheorie – d.h. bei allen Erlös-, Kosten- und Gewinnfunktionen – ist dies 𝑥.  
 

Hinweis: Steht hinter einer Zahl in einer ökonomischen Anwendungsaufgabe die 
Einheit ME, so kann es sich nur um die Ausbringungsmenge handeln und die Zahl 

muss folglich für 𝑥 eingesetzt werden.  

 
Bem.: Besonders wichtige Ausbringungsmengen sind  gewinnmaximale 
Ausbringungsmenge, erlösmaximale Ausbringungsmenge, Kapazitätsgrenze und 
Sättigungsmenge 
 
weitere Links zum Thema ökonomische Funktionen 
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